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Konzert am 08. März um 17 Uhr in der Taborkirche 

Der figure humaine kammerchor lädt Sie ein auf eine Reise, die durch 
wunderbare und geheimnisvolle nächtliche Klangwelten von Romantikern wie 
Rheinberger, Reger oder Liszt über den strahlenden „Cantique de Pâques“ von 
Honegger zu leuchtenden und schwerelosen Werken des französischen 
Impressionismus mit Komponisten wie Fauré, Lili Boulanger oder Chausson 
führt. 
figure humaine ist ein junger, professioneller Kammerchor, der sich der Pflege 
und Förderung deutsch-französischen Chor- und Liedgutes des 19. bis 21. 
Jahrhunderts verschrieben hat. Gegründet im Jahr 2016, bietet das Ensemble 
seit über sieben Jahren Vokalmusik auf höchstem Niveau und hat sich unter der 
Leitung von Prof. Denis Rouger innerhalb kürzester Zeit einen Namen gemacht.   
Inzwischen ist der Chor eine feste Größe des Stuttgarter Konzertlebens und 
regelmäßig zu Gast bei namhaften Konzertreihen und Festivals im In- und 
Ausland, darunter den Ludwigsburger Schlossfestspielen, dem Europäischen 
Kirchenmusikfestival Schwäbisch Gmünd, dem Passauer Konzertwinter und 
dem Festival Les rencontres musicales in Vézelay (Frankreich). „Klangschön und 
stilsicher“ sind dabei nur zwei der Attribute, die dem Ensemble in der Presse 
zuteilwerden. 
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Eine enge Verbindung pflegt das Ensemble mit den Stuttgarter Philharmonikern 
sowie den zeitgenössischen Komponisten Philippe Mazé und Axel Ruoff. Zudem 
wurde figure humaine vom Stuttgarter Staatsballett engagiert, um zusammen 
mit dem Staatsorchester das Requiem von Fauré bei einer Produktion zum 
Gedenken an den großen Ballettchoreographen John Cranko zu singen. 
Mit dem Carus-Verlag sind 2018 und 2021 bereits die beiden, von der 
internationalen Presse hochgelobten Portrait-CDs „Kennst du das Land“ und „... 
wo die Zitronen blühn“ sowie 2024 die CD „Rencontre – Begegnung“ in 
Zusammenarbeit mit dem SWR entstanden. Außerdem hat figure humaine die 
CDs für die beiden Chorbücher „Loreley III“ und „Französische Chormusik“ (Best 
Edition Preis 2019) für den Carus Verlag aufgenommen. 2025 erschien die 
jüngste CD mit a cappella-Werken und einigen Werken für Chor und Orgel des 
Franzosen Philippe Mazé (Coviello/SWR). 
Der Chor wird institutionell von der Stadt Stuttgart sowie dem Land Baden-
Württemberg gefördert.  

Text u. Bild: figure humaine Kammerchor 

 

Tag der Ewigen Anbetung in St. Benedikt  

Am Sonntag, 01. März 2026 findet in unserer 
Kirchengemeinde der „Tag der Ewigen Anbetung“ statt. 
Der Sinn dieses Tages ist es, unser persönliches und 
allgemeines Anliegen durch das Gebet vor dem 
Allerheiligsten vorzubringen. Dies kann still oder durch 
gesprochenes Wort, einzeln oder in Gemeinschaft erfolgen.  
Nach dem Gottesdienst um 09.30 Uhr wird das 
Allerheiligste ausgesetzt, die Anbetungsstunden enden mit 
der Abschlussandacht um 17.00 Uhr.  
In der Kirche liegt eine Liste aus, in die Sie sich eintragen 

können, wenn Sie eine Gebetsstunde lang anwesend sein können.  
Wir möchten versuchen, auf diese Weise ein ununterbrochenes Gebet unserer 
ganzen Gemeinde vor Gott zu bringen. 

Marc Wesle 
Bild: Friedbert Simon, In: Pfarrbriefservice.de 
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Weltgebetstag 2026 in Freudenstadt 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 06.03.26 um 18.30 Uhr in der 
Taborkirche. Weltweit beten an diesem Tag Frauen und Männer nach der 
Liturgie, die die Frauen aus Nigeria vorbereitet haben. 
Der Abend steht unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last“ und wird die 
Situation der nigerianischen Frauen näher beleuchten.  
Das Vorbereitungsteam freut sich über viele Mitfeiernde. 

Priska Giek  

Feier des Weltgebetstags in Dornstetten 

„Kommt! Bringt eure Last.“ – Liturgie aus Nigeria 

Welch eine vertrauensvolle Einladung zum Weltgebetstag 2026 wird hier von 
den Christinnen in Nigeria ausgesprochen. Dieses Motto erzählt von Hoffnung, 
aber auch von Bedrohung und Sorgen des Alltags. 
Nigeria ist ein Land der Superlative mit vielen Kulturen, Sprachen und 
Religionen, aber auch mit Spannungen und blutigen regionalen Konflikten. Auf 
dem Land tragen die Frauen Lasten tatsächlich auf dem Kopf, aber es gibt 
ebenso unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das macht die 
Gottesdienstliturgie nigerianischer Christinnen zum Weltgebetstag deutlich. 
Wir feiern den Gottesdienst für die Gemeinden Dornstetten, Aach und 
Hallwangen am  

Freitag, 6. März 2026 
um 19.00 Uhr im Fruchtkasten in Dornstetten 

 

Wir freuen uns über viele interessierte Frauen und Männer aller Konfessionen, 
die mit uns den Gottesdienst feiern. Anschließend laden wir zu einem Buffet mit 
landestypischen Gerichten ein. 

Christine Kilgus 



 
Seite 5 

Weltgebetstag 2026 in Loßburg  

Frauen unterschiedlicher christlicher Konfessionen aus Nigeria in Westafrika 
haben den Gottesdienst zum Weltgebetstag unter dem Motto "Kommt! Bringt 
eure Last" geschrieben. 
Viele nigerianische Frauen müssen ein Leben voller Lasten stemmen - Armut, 
Gewalt gegen Frauen, bewaffnete Konflikte, terroristische Überfälle, mangelnde 
Gleichberechtigung, große Sorgen um die Kinder. 
All das bewältigen Sie im Glauben und im Vertrauen auf Gott. Jeden Tag 
beginnen Sie neu "with the Grace of God", in der Gnade und unter dem Schutz 
Gottes. 
Auch uns laden Sie ein, "schwere Lasten Jesu zu Füßen zu legen und in seiner 
Verheißung Ruhe zu finden!" 
Wir feiern im Gemeindesaal der St.Martinuskirche in Lossburg am 
Freitag,  6.März 2026 um 19:00 Uhr mit dem ökumenischen Frauentreff diesen 
eindrucksstarken Gottesdienst! Herzliche Einladung! 

Ökumenischer Frauentreff Loßburg 

Kaffee nach der Kirche in Dornstetten  

Herzliche Einladung zum Kaffee nach der Kirche in 
Dornstetten am Sonntag, 08. März 2026. Kommen Sie nach 
dem Gottesdienst in den liebevoll gedeckten 
Gemeindesaal, trinken in gemütlicher Runde einen 
Kaffee/Tee und kommen Sie miteinander ins Gespräch. 

Rosi Lutz 
Bild: pixabay.com 

Liebe Seniorinnen und Senioren der 
Taborgemeinde, 

herzlich laden wir Sie zum ersten ökumenischen 
Seniorennachmittag in diesem Jahr in den Ringhof ein. 
Thema des Nachmittages: "Aus dem Leben eines Kantors" 
mit KMD Jörg Michael Sander. Der Seniorennachmittag findet 
am Donnerstag, 12. März 2026 von 14:30 – 16:30 Uhr im Ringhof im großen Saal 
statt. Im März entfällt daher in der Taborgemeinde der Seniorennachmittag. Der 
nächste Termin hierfür ist der 08. April 2026. 
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Taizé Fahrt 2026 für Jugendliche 
in den Pfingstferien 2026 | Anmeldeschluss 3. Mai  

In Kooperation mit unserem Jugendreferat Freudenstadt 
in Horb veranstaltet die Jugendkirche Tübingen in den 
Pfingstferien 2026 für Jugendliche ab 15 Jahre  eine Fahrt 
nach Taizé. Erste Informationen auf der Website vom 
Jugenreferat Horb sowie der Jugendkirche Tübingen.  

 
 
 

(Bild: Christiane Raabe, in: Pfarrbriefservice.de)  

Aus dem Dekanat 

https://se-freudenstadt.drs.de/fileadmin/_processed_/8/f/csm_weitblick_0_by_Christiane_Raabe_pfarrbriefservice_76dac4707f.jpg
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LOGIK TRIFFT LOGOS 

Buchvorstellung und Gespräch 
In ihrer Dissertation – nun als Buch erschienen – 
schlägt Susanne Tepel eine ungewöhnliche Brücke 
zwischen Mathematik und Theologie. Ausgangspunkt ist 
die Unterscheidungslogik des Mathematikers George 
Spencer-Brown, verbunden mit theologischen und 
gesellschaftlichen Fragestellungen unserer Gegenwart. 
Das Buch entwickelt daraus kein theoretisches System, 
sondern ein Denk- und Arbeitswerkzeug für die 
pastorale Praxis: Es hilft, komplexe Situationen 
wahrzunehmen, Spannungen auszuhalten und neue 
Handlungsmöglichkeiten zu erschließen – ohne 
vorschnelle Vereinfachungen. 
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📍  Ort: Gemeindezentrum Hohenberg 

📅  Datum: Freitag, 13. März 

🕢  Uhrzeit: 19:30 Uhr 

Grußwort: Dekan Anton Bock 
Buchvorstellung • Lesung • Gespräch 
Buchverkauf & Begegnung 

Herzliche Einladung an alle die sich für Theologie, Mathematik, sowie neue 
Perspektiven in der Pastoralen Praxis interessieren. 

Susanne Tepel 

Hinweis zum Redaktionsschluss für den Newsletter „aktuell“ 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 2026 / 10 ist am Dienstag,  
03. März 2026 um 12:00 Uhr. Druckfertige Artikel mit Bildern senden Sie bitte 
an: newsletter@tabor-fds.de .  

Kathrin Gebele 

Hirtenbrief 2026 
Den Hirtenbrief von Bischof Dr. Klaus Krämer 
an die Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart zur 
österlichen Bußzeit 2026 verlesen in den Gottesdiensten zum 1. 
Fastensonntag: 22. Februar 2026 - können Sie nachlesen auf 

unserer Homepage unter:  
https://se-
freudenstadt.drs.de/aktuelles/ansicht/article/detail/News/hirtenbrief-
2026.html 
 

Caritas Sammlung und Kollekte in der österlichen 
Bußzeit 

Die drei Säulen der 40 tägigen österlichen Bußzeit sind Gebet – 
Verzicht/Fasten – und Werke der Nächstenliebe. Das sogenannte 

Info 

mailto:newsletter@tabor-fds.de
https://se-freudenstadt.drs.de/aktuelles/ansicht/article/detail/News/hirtenbrief-2026.html
https://se-freudenstadt.drs.de/aktuelles/ansicht/article/detail/News/hirtenbrief-2026.html
https://se-freudenstadt.drs.de/aktuelles/ansicht/article/detail/News/hirtenbrief-2026.html
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Caritas Fastenopfer ist eine Möglichkeit, mit ärmeren Menschen zu teilen, und 
somit ein Werk der Barmherzigkeit zu tun. Daher rufen wir in unserer Gemeinde 
auf, hierfür zu spenden, sowie in den Kollekten vom  
28. Februar bis 01. März in den Gottesdiensten, das Caritasfastenopfer zu 
bringen. Sie können dies direkt in den Klingelbeutel geben. Wenn der Betrag in 
einem verschlossenen Umschlag ist mit ihrem Absender versehen ist, können 
wir ihnen auch dafür eine Spendenbescheinigung erstellen, ansonsten auf das 
Konto der Kirchenpflege mit dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 
2026“ überweisen. Damit helfen sie vor Ort: 40 Prozent bleiben direkt in unserer 
Kirchengemeinde, wo wir den Einzelnen und Familien in Not hier helfen können. 
60 Prozent erhält die Caritas in der Region, also soziale Dienste für Menschen in 
Not in der Region Nordschwarzwald. 
 
Ihr Pfarrer Anton Bock 

 

Freitag, 27.02. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

 17:00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

 18:00 Uhr Kreuzweg-Andacht kroatisch (Pater 
Zeljko) 

Samstag, 28.02. - Kollekte: Caritas-Fastenopfer 

St. Martinus - 
Loßburg 

14:00 Uhr Lobpreisgottesdienst (Pater 
Emmanuel) 
14:00 Uhr Rosenkranz 
14:30 Uhr Lobpreis 
15:00 Uhr Hl. Messe & Anbetung 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Dekan Bock) 

 18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

Gottesdienste/Liturgie 
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Sonntag, 01.03. - Kollekte: Caritas-Fastenopfer 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
Musikalische Gestaltung: Schola 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Musikalische Gestaltung: Taborchor 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

17:00 Uhr Schlussandacht "Tag der Ewigen 
Anbetung" (Pater Emmanuel) 

Montag, 02.03. 

ev. Martinskirche - 
Dornstetten 

19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
 

Dienstag, 03.03. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend Anbetung 
(Vikar Totić) 

Mittwoch, 04.03. 

Gebrüder-Hehl-Stift 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
(Pater Emmanuel) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Donnerstag, 05.03. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Dekan Bock) 

Kapelle Krankenhaus 
- Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 
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Freitag, 06.03. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

St. Martinus - 
Loßburg 

14:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag (Pater Emmanuel) 
14.00 -20.00 Uhr: Beichte/stille Anbetung 
18.00 Uhr: Rosenkranz 
19.00 Uhr: Hl. Messe 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr INFO: Kreuzweg-Andacht - entfällt !! 

 18:00 Uhr INFO: Kreuzweg-Andacht kroatisch - 
entfällt !! (Pater Zeljko) 

 18:30 Uhr Weltgebetstag 2026 
Weltweit beten an diesem Tag Frauen und 
Männer nach der Liturgie, die die Frauen aus 
Nigeria vorbereitet haben. 
Der Abend steht unter dem Motto „Kommt! Bringt 
eure Last“ und wird die Situation der 
nigerianischen Frauen näher beleuchten.  

Fruchtkasten –  
Dornstetten 

19:00 Uhr Weltgebetstag 2026 
 

Gemeinderaum St. 
Martinus 

19:00 Uhr Weltgebetstag 2026 
Veranstalter: ökumenischer Frauentreff 
Loßburg 

Samstag, 07.03. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - 
Loßburg 

17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Sonntag, 08.03. 

Taborkirche - 09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Zeljko) 
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Freudenstadt 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
anschl. Kaffee nach der Kirche 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verstorben ist aus unserer Gemeinde: 

 

Berndhard Schmid, Zwieselberg 

Maria Rieger, Loßburg 
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Komm mit ins Märchenland – Fasching im St. Franziskus 
Kindergarten Dornstetten 

In den vergangenen Wochen verwandelte sich unser Kindergarten unter dem 
Motto „Komm mit ins Märchenland“ in eine bunte Welt voller Fantasie und 
Freude. Überall im Haus wurde dekoriert, bunte Girlanden schmückten den Flur 
und aus jedem Gruppenraum klang fröhliches Lachen.  
Wir hörten spannende Märchen, haben viel gebastelt, gesungen und getanzt. 
Beim Schminken entstanden kleine Kunstwerke – aus Kindern wurden 

Prinzessinnen, Ritter, Kater, Feen und viele weitere 
märchenhafte Gestalten. 
Der absolute Höhepunkt war unsere große 
Faschingsfeier am Schmutzigen Donnerstag. Bei 
lustigen Spielen, Musik und Tanz zogen viele 
kleinen Märchenfiguren durch den Kindergarten. 
Es wurde gesungen, getanzt, gelacht und 

gemeinsam gefeiert.  
Ein herzliches Dankeschön an unsere Kindergarteneltern, die ein wunderbares 
Buffet mit herzhaften und süßen Speisen vorbereitet haben. Für jeden 
Geschmack war etwas dabei und alle Kinder konnten sich stärken. 
Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch der Narrengruppen und der 
Narrenkapelle Dornstetten. Die schwungvolle Musik sorgte für beste Stimmung 
und brachte alle kleinen und großen Narren zum Mitsingen und Mitklatschen. 
Die verschiedenen Figuren wurden noch kurz vorgestellt: Schnogaklopfer, 
Drillerhansele, Fuxlochweible, Schurkenfänger, Kräuergretel und Pestbutza. 
Vielen Dank für euern Besuch! 

Später kamen auch die Eltern dazu und es gab noch 
einmal ausgelassene Faschingsstimmung mit dem 
„Gute-Laune-Song“, dem „Bobfahrerlied“, der 
„Oma im Hühnerstall“ und der „Tante aus 
Marokko“. Zum krönenden Abschluss machten wir 
gemeinsam eine große Polonaise. Hand in Hand 
zogen Kinder, Eltern und Erzieherinnen fröhlich 

durch den Raum – ein wunderbarer Moment voller Gemeinschaft und Freude. 

Rückblick 
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Am Freitag besuchte uns das Kasperle mit dem lustigen Theaterstück 
„Hexenblasen“ und sorgte für viele lachende 
Gesichter.  
Der Rosenmontag stand ganz im Zeichen unserer 
gemütlichen Pyjamaparty, bevor wir uns am 
Dienstag noch ein letztes Mal verkleideten. 
Dann hieß es Abschied nehmen von der närrischen 
Zeit – aber die vielen fröhlichen, märchenhaften 
Momente bleiben uns noch lange in Erinnerung. 

Franziskus Kindergarten 

ASCHERMITTWOCH-Beginn der Fastenzeit 

An Aschermittwoch bekamen wir im St. 
Franziskuskindergarten Besuch von unserem Vikar Herrn 
Totic´ und haben gemeinsam die Fastenzeit begonnen. Er 
erzählte den Kindern von den 40 Tagen, die wir jetzt Zeit 
haben, um uns auf Ostern vorzubereiten. Die bunte Zeit, in der 
wir uns verkleidet haben, ist vorbei und die Faschingsdeko, sowie die 
Faschingskostüme wurden wieder weggepackt.  

Herr Totic´ verteilte goldene Kugeln und wir durften mit 
Tüchern einen langen Weg zur Osterkerze legen, darauf 
wurden die Kugeln abgelegt. Gemeinsam wurden die 
Kugeln gezählt und es waren genau so viele Kugeln, wie 
die Fastenzeit Tage hat, also 40.  
Er hatte auch zwei Schalen dabei, die mit Erde und 
Samen bepflanzt wurden. Mit Asche wurde die Erde 
gedüngt, um fruchtbarer zu werden. Nun dürfen die 
Kinder die Kresse beim Wachsen und Gedeihen 
beobachten und pflegen. 

Alle Kinder, die wollten erhielten als äußerliches 
Zeichen noch ein Aschenkreuz auf die Stirn. 
In den Gruppen überlegten wir noch, was die 
Fastenzeit bedeuten kann, und hängten unseren 
Fastenkalender mit den 40 Kärtchen auf, um den 
Kindern die Zeit bis Ostern begreifbarer zu machen. 
Franziskus Kindergarten 
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Wandlung 

Ganz durchdrungen vom Glanz Gottes, 
mit strahlendem Gesicht 

und von Licht leuchtender Gestalt 
sehen Petrus, Jakobus und Johannes Jesus. 

 
Manchmal verändert sich alles. 

Etwas leuchtet auf. 
Etwas leuchtet ein. 

Manchmal berühren sich Himmel und Erde. 
 

Das weiße Taufkleid steht für diese Berührung. 
Das weiße Taufkleid steht für diese Wandlung. 

Sie ist uns geschenkt. 
Uns allen. 

 
 
 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Mt 17,1-9) aus: Magnificat.  
Das Stundenbuch 02/2026, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de  

In: Pfarrbriefservice.de 

 

 

 
 
 

Impulstext zum Sonntagsevangelium 
Sonntag, 01. März 

Fotos: pixabay.com 
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  Pfarrbüro Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de www.se-freudenstadt.drs.de 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de  www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 

Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    Zur Website WhatsApp 
Kanal 
 
 

 
Redaktion & Gestaltung: K. Gebele, newsletter@tabor-fds.de 
Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 

Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: www.se-freudenstadt.drs.de 
 

 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 

mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
http://www.se-freudenstadt.drs.de/

